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1. Chor.

G eorgern krone Gluck
Jhn, der mit Vaterblick
Sein Volk bewacht:
Der ſtreng dem Frevel wehrt,
Der Unſchuld Klagen hort
Und froh uns macht!

an

cera2V it ſanfter Liebe Band
Umſchlingt er jeden Stand

Jn Traulichkeit:
Jhm, unſerm Vater, ſey
Gehorſam, Kindestren
Und Fleiß geweiht!

„Von Seinem Stamm ersotzt
Ein ſußer Sproſſe jctzt
Vollt Hoffnung Jhn:
Hoch muſſe, bis die Welt
Jn Schutt und Trummer fallt,
Sein Stammbaum bluhn!



Il. Chor.
crAm trauten Bundsverein,
Jhr Schweſtern und ihr Bruder,
Stimmt in den Jubel ein;
Mit ſchnell'rem Herzensſchlag
Schwort an dem Freudentag:

Chor.
Geweihet von der Liebe
Sey ieder unſrer Triebe
Georgen! Lebe hoch!

Des treuen Volkes Liebe
Umarm' Jhn ienſeits noch!

m—ich grußt Gefuhl des Danks,
Louiſe, unterm Jubel
Des feſtlichen Geſangs!
Du gabſt dem Vaterland
Der Liebe theures Pfand!

Chor.
Gefuhl der Mutterwonne,Begluck' im Strahl der Sonne,
Louiſen! Lebe hoch!

Dir bluhe hohrre Wonne
Jm Kreis der Lieben noch!

Dir, die mit Mutterhand
Des Durft'gen Jammer ſtillet,
Viel Wunden uns verband,
Durch Milde noch begluckt,
Durch Tugend ſtets entzuckt,

Chor.
D ir lachle ſuß und labend,
Ch'arlotte, noch der Abend
Des Lebens! Lebe hoch!

Dein lezter Lebensabend
Berizog re lange noch!
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Genenuſi, o Zurſtenſohn,

7 ee uuleDer Kindheit ſuüßen Schlummer;
Einſt weihe Diſch zum Thron
Mit ſeinem Zauberluß
Der Weisheit Genius!

Chor.
Dir ſey das Giuückt beſchieden,
Dem Volk zu ſeyn im Frieden
Ein Vater! Lebe hoch!

Schon ſey das Loos hienieden,
Das Dir die Gottheit zog!

M.vrings bluh Eliſium,
Ihr edlen Furſtentbchter,
Um euren Pfad herum;
Seyd ſanft, wie Veilchen mild,
Der Mutter Ebenbild!

Chor.
Nehmt hin die Huldigungen,
Vom Vaterland geſungen;Seyd unſer! Lebet hoch!

Bis euch einſt Der errungen,
Dem euch Georg erzog!

Auf! legt mit Burgerſinn
Den Eid auf dem Altare
Des Vaterlandes hin!Auf, Bruder, auf und ſchwort:
Zu ſeyn Georgens werth!

Chor.
Heiß gluhe Liebesflamme

Dem edlen Fuürſtenſtamme
Georgens! Lebe hoch!Er bluh in ſeinem Stamme ſ

Nach tauſend Jahren noch!
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III. Chor.
S
—timmt an das ſchonſte eurer Lieder,
Es ſoll dem Furſten heilig ſeyn,
Und ſtoßt mit Glaſerklang, ihr Bruder,
Jn unſren frohen Jubel ein!
Geor gen ſchalle jetzt, vom Dank gebracht,
Ein lautes Vivat durch die ſtille Nacht:

Vivat hoch!

Mit himmelahndendem Verlangen
Sah'n wir zum Heiligthum empor;
Dem Weltenall der Gottheit ſangen
Wir unfre frommen Wunſche vor!
Louiſen ſchalle jetzt, vom Dank gebracht,
Ein lautes Vivat durch die ſtille Nacht:

Vivat hoch!

Die Jahre rauſchten fort auf Wogen,

Noch ſtieg des Voltes Wunſch hinauf
Und Gott gebot und klirrend flogen
Der Zukunft goldne Pforten auf!
Ein Vivat ſey aus Liebe dir gebracht,
Der lieblich in den Mutterarmen lacht:

Vivat hoch!

Auf der Empfindung fanftem Wehen

Steig hoch empor im Jubelſang
Zu des Erſchaffers Sternenhohen
Des Volkes laurſter, warmſter Dank!
Umſchlungen von der Liebe Roſenband,
Ging' Furſt und Unterthan und Vaterland:

Vivat hoch!

Jera Loamrieh
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